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vorwort des verlages

Das sehr bekannte und unter Muslimen weltweit hochge-
schätzte Werk Muªammad al-Jazûlîs mit Lobsprüchen auf den 
Propheten Muªammad k ist von ganz besonderem Wert. Es zu 
rezitieren — Shaykh Muªammad Nâ|im al-Óaqqânî ق hatte das 
allen seinen Schülern dringend ans Herz gelegt! —, gilt bis heu-
te als verdienstvoll und glücksbringend.

Die hier vorgelegte Ausgabe war im Jahre 2001 ursprüng-
lich von Shaykh Fariduddin aus dem Schwarzwald auf den Weg 
gebracht worden, der mich vor Jahren damit beauftragt hatte, 
Leute zu finden, die in der Lage wären, den arabischen Text in 
ein schönes Deutsch zu übertragen. Dabei scheine ich keine be-
sonders glückliche Hand gehabt zu haben, denn mit zahlreichen 
Unterbrechungen, Neuanfängen und Wechseln im Team der 
Übersetzer hatte es unverhältnismäßig lang gebraucht, bis mit 
dem jetzt vorliegenden ein deutscher Text zustandekam, mit 
dem wir, ebenso erschöpft wie glücklich, alle zufrieden sind.

Im Unterschied zu anderen Ausgaben des Dalâ’il al-Khayrât, 
die wie ein arabisches Buch von rechts nach links zu lesen sind, 
liest sich diese Ausgabe in der Abfolge der Seiten wie ein nor-
males europäisches Buch von links nach rechts. Das liegt daran, 
daß der arabische Text einer Empfehlung Shaykh Nâ|im Efendis 
gemäß auf die linke Seite, der transliterierende und der deutsche 
Text aber auf die rechte Seite gesetzt wurden, eine Anordnung, 
deren Schönheit darin erkannt werden kann, daß der auf der 
linken Seite gesetzte arabische Text dem auf der rechten Seite 
laufenden europäischen Text in der Mitte des aufgeschlagenen 
Buches ganz nahekommt.

Mit Blick auf die Transkription des Arabischen hatten wir 
uns zwischen einem im englischen Sprachraum weit verbreite ten 
System und dem der Deutschen Morgenländischen Gesellschaft 
zu entscheiden. Dem englischen System gaben wir schließlich 
vor allem seiner größeren Einfachheit wegen, aber auch deshalb 
den Vorzug, weil es der Phonetik der Buchstaben im Deutschen 
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überraschenderweise viel näherkommt als jenes Kunstprodukt 
deutsch-morgenländischer Gelehrsamkeit, es zudem auf der 
gan zen Welt verbreitet ist.

Da es uns als unpassend erschien, einen heiligen Text mit 
einer Fülle von Annotationen zu beschweren, haben wir uns 
entschieden, diese in einem Begleitheft zusammenzufassen, das 
als e-Book mittels eines Links oder per QR-Code (siehe S. 319), 
aber auch als eigene Veröffentlichung (isbn 978-9963-40-150-5) 
verfügbar sein wird.  

Unser Dank gilt neben den schon auf der Impressumseite Ge-
nannten schließlich besonders denen, die sich um die Findung 
des schicklichen deutschen Ausdrucks in der Übersetzung sehr 
bemüht haben, von denen hier beispielhaft Amatullah Brzuskas, 
der Witwe Shaykh Fariduddins, gedacht sei. Ziel war bei Ver-
meidung auch nur des leisesten Anflugs von Prätention die Be-
wahrung jener Schlichtheit im Ausdruck, die immer ein Zeichen 
innerer Wahrheit ist.

Die Bewältigung der Herstellung des Satzes in einer Harmo-
nisierung des Arabischen mit der Transkription und dem deut-
schen Text oblag Lady Hagar, meiner Frau, die auch die graphi-
sche Gestaltung des vierfarbig angelegten Buches und schöner 
Vignetten mit Hilfe von Rabiya Helle ins Werk setzte.    

Gedankt sei an dieser Stelle besonders Shaykh Adel el-Domi-
atys, der uns bei Fragen einer schönen Schreibweise des arabi-
schen Textes und seiner Transkription immer wieder hilfreich 
zur Seite stand. 

Abschließend danken wir auch all jenen, die das Projekt durch 
Spenden  beförderten.
 

Al-ªamdu li-llâh, wa shukru li-llâh.
Wa min allâh at-tawfîq.

 
Zypern, den 12. Rabî‘a al-Awwal 1446
        (14. September 2024)          

                     Salim E.  Spohr  
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هُ وَن�عْمَ ٱلْوَكِيلُ ٢  اَلحَمْدُ لِل�هِ رَبِّ ٱلْعَالَمِينَ ١ وَحَسْبِيَ ٱللّٰ

ي اَبْرَاُ مِنْ  هِ ٱلْعَلِيِّ ٱلْعَظِيمِ ٣ اَلل�هُمَّ اِنِّ ا بِٱللّٰ ةَ اِلَّ وَلَاحَوْلَ وَلَا قُوَّ

بُ  ي اَتَقَرَّ تِكَ ٤ اَلل�هُمَّ اِنِّ تِي اِل�ى حَولِكَ وَقُوَّ حَوْلِي وَمِنْ قُوَّ

دٍ عَبْدِكَ وَنَبِيِّكَ وَرَسُولِكَ  دِنَا مُحَمَّ لَاةِ عَل�ى سَيِّ اِلَيْكَ بِٱلصَّ

هِمْ اَجْمَعِينَ  ْـ هِ وَعَلَي ْـ مَ عَلَي هُ تَعَال�ى وَسَلَّ ى ٱللّٰ دِ ٱلْمُرْسَلِينَ صَلّٰ سَيِّ

مْتِثَال�ا لِاَمْرِكَ وَتَصْدِيق�ا لَهُ ٦ وَمَحَبَّةً فِيهِ وَشَوْق�ا اِلَيْهِ ٧  ٥ ا�
مَ اَهْل�ا لِذٰلِكَ  هِ وَسَلَّ ْـ هُ عَلَي ى ٱللّٰ وَتَعْظِيم�ا لِقَدْرِهِ ٨ وَلِكَوْنِهِ صَلّٰ

الِحِينَ ١٠ ي بِفَضْلِكَ وَٱجْعَلْنِي مِنْ عِبَادِكَ ٱلصَّ ٩ فَتَقَبَّلْهَا مِنِّ

حِيم  حْمٰنِ ٱلرَّ هِ ٱلْرَّ بِسْمِ ٱللّٰ

فْتِتَاح دَلَائِلُ الخَيرَات ا�

فْتِتَاح ا�



13

al-ªamdu li-llâhi rabbi l-‘âlamîn 1 wa ªasbiya llâhu wa ni‘ma 
l-wakîl 2 wa lâ ªawla wa lâ quwwata ’illâ bi-llâhi l-‘aliyyi l-
‘a|îm 3 allâhumma ’innî ’abra’u min ªawlî wa min quwwatî ’ilâ 
ªawlika wa quwwatik 4 allâhumma ’innî ’ataqarrabu ’ilayka 
bi-¶-¶alâti ‘alâ sayyidinâ muªammadin ‘abdika wa nabiyyika wa 
rasûlika sayyidi l-mursalîna ¶allâ llâhu ta‘âlâ wa sallama ‘alayhi wa 
‘alayhim ’ajma‘în 5 imtithâlan li-’amrika wa ta¶dîqan lahu 6 wa 
maªabbatan fîhi wa shawqan ’ilayhi 7 wa ta‘|îman li-qadrihi 8 
wa li-kawnihi ¶allâ llâhu ‘alayhi wa sallama ’ahlan li-dhâlika 9 fa-
taqabbalhâ minnî bi-fa¡lika wa-j‘alnî min ‘ibâdika ¶-¶âliªîna 0

Bismi Llâhi r-Raªmâni r-Raªîm
Iftitâª Dalâ’ilu l-Khayrât

Im Namen Allâhs,
des Allbarmherzigen, des Allerbarmenden

Erö f fnung  d er  Wege  zum Glück

Gelobt sei Allâh, der Herr der Welten. 1 Allâh genügt mir, denn auf 
Ihn ist Verlaß. 2 Und es gibt keine Macht und keine Kraft außer durch 
Allâh, den Erhabenen, den Herrlichen. 3 O Allâh, ich habe mich frei 
gemacht vom Glauben an meine Kraft und meine Macht, um Raum zu 
schaffen für das Wirken Deiner Kraft und Deiner Macht. 4 O Allâh, ich 
nähere mich Dir mit dem Gebet für Sayyidinâ

<?>

 Muªammad, den Dich 
Verehrenden

<?>

 und Propheten, Deinen Gesandten und den Herrn und 
Meister der Gesandten – möge Allâh der Erhabene ihn und sie alle segnen 
und ihnen Frieden schenken – 5 aus Gehorsam gegenüber Deinem Befehl 
und aus Glauben an ihn 6 und aus Liebe zu ihm und aus Sehnsucht nach 
ihm 7 und zur Verherrlichung seines Ansehens, 8 und weil er dessen 
würdig ist – Allâh segne ihn und schenke ihm Frieden. 9 So nimm es in Dei-
ner Güte von mir an und zähle mich zu Deinen tugendhaften Dienern 0
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ى  وَصَلّٰ  ١ عِنْدَكَ  بِجَاهِهِ  وَامِ  ٱلدَّ عَل�ى  لِقِرَاءَتِهَا  قْنِي  وَوَفِّ

 ٢ اَجْمَعِينِ  وَصَحْبِهِ  وَءَالِهِ  دٍ  مُحَمَّ دِنَا  سَيِّ عَل�ى  هُ  ٱللّٰ

هِ وَٱلْحَمْدُ لِل�هِ  هَ ٱلْعَظِيمَ )ثَلَاث�ا( ٣ سُبْحَانَ ٱللّٰ اَسْتَغْفِرُ ٱللّٰ

)ثُمَّ   ٥ )ثَلَاث�ا(  ٱلْوَكِيلُ  وَنِعْمَ  هُ  ٱللّٰ حَسْبِيَ   ٤ )ثَلَاث�ا( 

هِ  ٱللّٰ بِسْمِ  جِيمِ  الرَّ يْطَانِ  ٱلشَّ مِنَ  هِ  بِٱللّٰ اَعُوذُ  الِي(  ٱلتَّ يَقُولُ 

مَدُ  الصَّ اللَّهُ   ٧ اَحَدٌ  هُ  ٱللّٰ هُوَ  ٦ ﴿قُلْ  حِيمِ  ٱلرَّ حْم�نِ  ٱلرَّ

اَحَدٌ﴾ )اِلخ  ا  لَهُ كُفُو� يَكُنْ  وَلَمْ   ٩ يُولَدْ  وَلَمْ  يَل�دْ  لَمْ   ٨
هِ  ٱللّٰ بِسْمِ  بِٱلْبَسْمَلَةِ(  ةً  مَرَّ ةً  مَرَّ ذَتَيْنِ  ٱلْمَعُوِّ )ثُمَّ   ١٠ ثَلَاث�ا( 

مَا  شَرِّ  مِن   ١١ الْفَلَقِ  بِرَبِّ  اَعُوذُ  ﴿قُلْ  حِيمِ  ٱلرَّ حْم�نِ  ٱلرَّ

اثَاتِ  فَّ خَلَقَ ١٢ وَمِن شَرِّ غَاسِقٍ اِذَا وَقَبَ ١٣ وَمِن شَرِّ النَّ

هِ  ٱللّٰ بِسْمِ   ١٥ حَسَدَ﴾  اِذَا  حَاسِدٍ  شَرِّ  وَمِن   ١٤ الْعُقَدِ  فِي 

اسِ  اسِ ١٦ مَلِكِ النَّ حِيمِ ﴿قُلْ اَعُوذُ بِرَبِّ النَّ حْم�نِ ٱلرَّ ٱلرَّ

ذِي  الَّ  ١٩ اسِ  الْخَنَّ الْوَسْوَاسِ  شَرِّ  مِن   ١٧ اسِ  النَّ اِل�هِ   ١٨
٢١ اسَِ﴾  وَالنَّ ةِ  الْجِنَّ مِنَ   ٢٠ اسِ  النَّ صُدُورِ  فِي  يُوَسْوِسُ 

فتِتَاح ا�
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wa waffiqnî li-qirâ’atihâ ‘alâ d-dawâmi bi-jâhihi ‘indaka 1 wa ¶allâ 
llâhu ‘alâ sayyidinâ muªammadin wa ’âlihi wa ¶aªbihi ’ajma‘în 2 
’astaghfiru llâha l-‘a|îm (3 x) 3 subªâna llâhi wa l-ªamdu li-llâh 
(3 x) 4 ªasbiya llâhu wa ni‘ma l-wakîl (3 x) 5 (thumma yaqûlu 
t-tâlî:) ’a‘ûdhu bi-llâhi mina sh-shay†âni r-rajîmi bi-smi llâhi r-
raªmâni r-raªîm 6 ﴾qul huwa llâhu ’aªadun 7 allâhu ¶-¶amadu 8 
lam yalid wa lam yûlad 9 wa lam yakul-lahu kufuwan ’aªad﴿ (3 x) 0 
(thumma l-ma‘uwwidhatayni marratan marratan bi-l-basmala:) bi-smi 
llâhi r-raªmâni r-raªîm ﴾qul ’a‘ûdhu bi-rabbi l-falaqi q min shar-
ri mâ khalaqa w wa min sharri ghâsiqin idhâ waqaba e wa min 
sharri n-naffâthâti fî l-‘uqadi r wa min sharri ªâsidin idhâ ªasad﴿ 
t bi-smi llâhi r-raªmâni r-raªîm ﴾qul ’a‘ûdhu bi-rabbi n-nâsi z 
maliki n-nâsi u ’ilâhi n-nâsi i min sharri l-waswâsi l-khannâsi o 
l-ladhî yuwaswisu fî ¶udûri n-nâsi p mina l-jinnati wa n-nâs﴿ a

und gewähre mir angesichts seiner Ehrenstellung bei Dir, sie wieder 
und wieder auszusprechen – 1 möge Allâh Sayyidinâ Muªammad 
und seine Familie und alle seine Gefährten segnen. 2 Ich bitte 
Allâh, den Herrlichen, um Vergebung. (3 mal sprechen) 3 Geprie-
sen sei Allâh und gelobt sei Allâh! (3 mal sprechen) 4 Allâh genügt 
mir, denn auf Ihn ist Verlaß. (3 mal sprechen) 5 (Dann sagt man das 
Folgende:) Ich nehme Zuflucht bei Allâh vor dem gesteinigten Sa-
tan. Im Na men Allâhs, des Allbarmherzigen, des Allerbarmenden. 6 

﴾Sprich:  Er ist Allâh, der Eine, 7 der Ewige, 8 Er hat nicht gezeugt, und 
Ihn gezeugt hat keiner, 9 und Ihm gleich ist keiner.﴿

<?>

 (3 mal sprechen) 0 
(Dann die beiden Schutzsuren je einmal mit der Basmala): ﴾Im Namen Allâhs, 
des Allbarmherzigen, des Allerbarmenden. Sprich: Ich suche Zuflucht beim 
Herrn der Morgendämmerung q vor dem Unheil derer, die Er erschuf; w vor 
dem Unheil der Nacht, wenn sie hereinbricht; e vor dem Unheil der Weiber, 
die auf Knoten blasen, r und vor dem Unheil des Neiders, wenn er neidet.﴿ 

<?> 

t ﴾Im Namen Allâhs, des Allbarmherzigen, des Allerbarmenden. Sprich: 
Zuflucht such ich beim Herrn der Menschen, z dem König der Menschen, u 

dem Gott der Menschen, i vor dem Übel des perfiden Einflüsterers, o der in 
die Herzen der Menschen einflüstert, p vor den Dschinnen

<?>

 und Menschen.﴿
<?>

 a

die eröffnung 
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حِيمِ ﴿الْحَمْدُ لِل�هِ رَبِّ  حْم�نِ الرَّ هِ ٱلرَّ )ثُمَّ ٱلْفَاتِحَةَ( بِسْمِ اللَّ

 ٣ ينِ  الدِّ يَوْمِ  مَالِكِ   ٢ حِيمِ  الرَّ حْم�نِ  ٱلرَّ  ١ الْعَالَمِينَ 

رَاطَ الْمُسْتَقِيمَ ٥  اكَ نَسْتَعِينُ ٤ اهْدِنَا الصِّ اكَ نَعْبُدُ وَاِيَّ اِيَّ

عَلَيْهِمْ  الْمَغْضُوبِ  عَلَيْهِمْ ٦ غَيْرِ  اَنْعَمْتَ  ذِينَ  الَّ صِرَاطَ 

فِيهِ هُدًى  لَارَيْبَ  ٱلْكِت�بُ  ذ�لِكَ  ينَ ٧ وَ ﴿ال�م�  الِّ الضَّ وَلَا 

ل�وةَ  ٱلصَّ وَيُقِيمُونَ  بِٱلْغَيْبِ  يُوْمِنُونَ  ذِينَ  ٱلَّ  ٨ قِينَ  لْمُتَّ لِّ

ذِينَ يُوْمِنُونَ بِمَا اُنْزِلَ اِلَيْكَ  ا رَزَقْنَاهُمْ يُنْفِقُونَ ٩ وَٱلَّ وَمِمَّ

وَمَا اُنْزِلَ مِن قَبْلِكَ وِبِٱلا�خِرَةِ هُمْ يُوقِنُونَ ١٠ اُوْل�ئِكَ عَل�ى 

هِمْ وَاُول�ئِكَ هُمُ ٱلْمُفْلِحُونَ﴾ ١١ بِّ ن رَّ هُدىً مِّ

 )ثُمَّ يَقْرَاُ(

هَ ٱلْاَسْمَاءُ ٱلْحُسْن�ى فَٱدْعُوهُ بِهَا﴾ ١٢ ﴿وَلِلّٰ

فتِتَاح ا�
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(thumma l-fâtiªa:) 
﴾bi-smi llâhi r-raªmâni r-raªîm

al-ªamdu li-llâhi rabbi l-‘âla mî na 1 r-raªmâni r-raªîmi 2
mâliki yawmi d-dîni 3 ’iyyâka na‘budu wa ’iyyâka nasta‘înu 4

ihdinâ ¶-¶irâ†a l-mustaqîma 5 ¶irâ†a l-ladhîna an‘amta ‘alayhim 6
ghayri l-magh¡ûbi ‘alayhim wa lâ ¡-¡âllîn﴿ 7 

wa
﴾alif lâm mîm dhâlika l-kitâbu lâ rayba fîhi hudâ-l-li-l-muttaqîna 8 
l-ladhîna yu’minûna bi l-ghaybi wa yuqîmûna ¶-¶âlâta wa mimmâ ra-
zaqnâhum yunfiqûna 9 wa l-ladhîna yu’minûna bi-mâ ’unzila ’ilayka 

wa mâ ’unzila min qablika wa bi-l-âkhirati hum yûqinûna 0
’ulâ’ika ‘alâ hudan min rabbihim wa ’ûla’ika humu l-mufliªûn﴿ q

(thumma yaqrâ’u)
﴾wa li-llâhu l-’asmâ’u l-ªusnâ fa-d‘ûhu bihâ﴿ w

(Dann die Fâtiªa:) 
﴾Im Namen Allâhs, des Allbarmherzigen, des Allerbarmenden. Gelobt sei 

Allâh, der Herr der Welten! 1 Der Allbarmherzige, der Allerbarmende, 2 

der Herrscher am Tage des Gerichts. 3 Dich verehren wir
<?>

, und Dich bitten 
wir um Hilfe. 4 Führe uns den geraden Weg! 5 Den Weg derer, denen Du 
Gnade erwiesen hast, 6 nicht derer, denen Du zürnst und die irregehen.﴿ 

<?> 

7

﴾Alif. Lam. Mim.
<?>

 Dieses Buch, kein Zweifel haftet ihm an, ist eine Recht-
leitung für die Gottesfürchtigen, 8 die an das Verborgene glauben und das 
Gebet verrichten und von dem, was Wir ihnen zugeteilt haben, spenden. 9 
Und die an die Offenbarungen glauben, die du (Muªammad) erhalten hast, 
und an die, die vor dir herabgesandt wurden, und die an das Jenseits glauben. 

0 Diese befinden sich auf dem Pfad der Rechtleitung ihres Herrn,
und ihnen ergeht es wohl.﴿

<?>

 q
(Dann liest man:)

 ﴾Und Allâh hat die vortrefflichen Namen,
ruft Ihn also mit ihnen an! ﴿

<?>

 w

die eröffnung
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دٍ وَعَل�ى ءَالِهِ وَصَحْبِهِ  دِنَا وَ مَوْلَانَا مُحَمَّ هُ عَل�ى سَيِّ ى ٱللّٰ صَلّٰ

تِهِ  يَّ دِنَا مُحَمّدٍ وَاَزْوَاجِهِ وَذُرِّ هُمَّ صَلِّ عَل�ى سَيِّ مَ ١ ٱللّٰ وَسَلَّ

دِنَا  سَيِّ عَل�ى  وَبَارِكْ   ٢ اِبْرَاهِيمَ  دِنَا  سَيِّ عَل�ى  يْتَ  صَلَّ كَمَا 

دِنَا  سَيِّ ءَالِ  عَل�ى  بَارَكْتَ  كَمَا  تِهِ  يَّ وَذُرِّ وَاَزْوَاجِهِ  دٍ  مُحَمَّ

دٍ  دِنَا مُحَمَّ هُمَّ صَلِّ عَل�ى سَيِّ كَ حَمِيدٌ مَجيدٌ ٣ ٱللّٰ اِبْرَاهِيمَ اِنَّ

دِنَا اِبْرَاهِيمَ ٤ وَبَارِكْ عَل�ى  يْتَ عَل�ى سَيِّ وَعَل�ى ءَالِهِ كَمَا صَلَّ

دٍ كَمَا بَارَكْتَ عَل�ى  دِنَا مُحَمَّ دٍ وَعَل�ى ءَالِ سَيِّ دِنَا مُحَمَّ سَيِّ

٥ مَجِيدٌ  حَمِيدٌ  كَ  اِنَّ ٱلْعَالَمِينَ  فِي  اِبْرَاهِيمَ  دِنَا  سَيِّ ءَالِ 

لُ فِي يَوْمِ ٱلْاِثْنَيْنِ اَلْحِزْبُ ٱلْاَوَّ

حِيمِ حْم�نِ ٱلرَّ هِ ٱلرَّ بِسْمِ ٱللّٰ

لُ اَلْحِزْبُ ٱلَاوَّ

k           ِّبِي لَاةِ عَل�ى ٱلنَّ فَصْلٌ فِي كَيْفِيَّةِ ٱلصَّ
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Fa¶lun fî kayfiyyati ¶-¶alâti ‘alâ n-Nabiyyi
¶allâ llâhu ‘alayhi wa sallam

 Al-Óizbu l-’Awwalu fî Yawmi l-’Ithnayn

Bismi Llâhi r-Raªmâni r-Raªîm
 
¶allâ llâhu ‘alâ sayyidinâ wa mawlânâ muªammadin wa ‘alâ ’âli-
hi wa ¶aªbihi wa sallama 1 llâhumma ¶alli ‘alâ sayyidinâ m u -
ªammadin wa ’azwâjihi wa dhurriyyatihi kamâ ¶allayta ‘alâ 
sayyidinâ ’ibrâhîma 2 wa bârik ‘alâ sayyidinâ muªammadin 
wa ’azwâjihi wa dhurriyyatihi ka mâ bârakta ‘alâ ’âli sayyi-
dinâ ’ibrâ hîma ’innaka ªamîdun majî dun-(i) 3 llâhumma ¶alli 
‘alâ sayyidinâ mu ªammadin wa ‘alâ ’âlihi kamâ ¶allayta ‘alâ 
sayyidinâ ’ibrâhîma 4 wa bârik ‘alâ sayyidinâ muªammadin 
wa ‘alâ ’âli sayyidinâ muªammadin kamâ bârakta ‘alâ ’âli sayyi-
dinâ ’ibrâhîma fî l-‘âlamîna ’innaka ªamîdun majîdun-(i) 5

Kapi t e l  über  d i e  Art  und  Wei s e  d e s  Gebe t s
für  d en  Prophe t en  – Allâh segne ihn und schenke ihm Frieden – 

[Beginn des ersten Drittels und des ersten Viertels]

E R S T E R  T E I L  ( M O N T A G )
Im Namen Allâhs, des Allbarmherzigen, des Allerbarmenden 

O Allâh, segne Sayyidinâ Mawlânâ
<?>

 Muªammad und seine Familie
<?> 

und seine Gefährten und schenke ihnen Frieden. 1 O Allâh, segne 
Sayyidinâ Muªammad und seine Gemahlinnen und Nachkommen, 
so wie Du Sayyidinâ Ibrâhîm gesegnet hast, 2 und begnade Sayyi-
dinâ Muªammad und seine Gemahlinnen und Nachkommen, so wie 
Du auch die Familie Sayyidinâ Ibrâhîms begnadet hast, wahrlich, 
Du bist zu preisen, ewig ruhmreich

<?>

. 3 O Allâh, segne Sayyidinâ 
Muªammad und seine Familie, so wie Du Sayyidinâ Ibrâhîm ge-
segnet hast, 4 und begnade Sayyidinâ Muªammad und die Familie 
Sayyidinâ Mu ªam mads, so wie Du Sayyidinâ Ibrâhîm in den Wel-
ten begnadet hast, wahrlich, Du bist zu preisen, ewig ruhmreich. 5
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